
IB Südwest gGmbH für Bildung und soziale Dienste
Menschsein stärken – Wir bieten in Hessen, Rheinland-Pfalz 
und dem Saarland ein weitverzweigtes Netz von gemeindenahen 
Bildungsangeboten, Wohn-, Beratungs- und Betreuungsformen 
an. 3.000 Mitarbeiter*innen sind an rund 170 Standorten aktiv. 
Die Gesellschaft gehört zur Unternehmensgruppe des Inter-
nationalen Bundes (IB), Freier Träger der Jugend-, Sozial- und 
Bildungsarbeit e.V. 

Mit Ihrer Hilfe können wir helfen
Der IB ist als gemeinnützig und förderungswürdig 
anerkannt. Spenden und Förderbeiträge sind steuerabzugsfähig.

Spendenkonto:
Stichwort: Unterstützte Beschäftigung in Darmstadt
IBAN: DE76 5004 0000 0593 7370 42  •   BIC: COBADEFFXXX
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Für Sie in 
Darmstadt

IB Südwest gGmbH 
IB Darmstadt Dieburg
Alsfelder Straße 6   •   64289 Darmstadt

Ansprechpartnerinnen:
Romana Teplá, Silke Karnop, Kerstin Vogt

  06151 9762-22    
  06151 9762-19
  UB-darmstadt@ib.de
   ib-suedwest.de
  ib.de/darmstadt-inklusiv
  facebook.de/ib.Behindertenhilfe
  instagram.com/ib.suedwest

Theo Ripplinger, Regionalleitung IB Hessen Süd

IB Darmstadt Dieburg

Unterstützte
Beschäftigung

Der IB Hessen Süd – Moderne Dienstleistungen in 
der Sozialen Arbeit und der Berufl ichen Bildung. 
Im Bereich Südhessen bieten wir an verschieden 
Standorten über viele Jahrzehnte Angebote für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene an. Diese orien-
tieren sich an den regionalen Besonderheiten und 
Erfordernissen und stellen den Menschen und seine 
persönlichen Anliegen in den Mittelpunkt. Dazu bie-
ten wir Dienstleistungen, die sich miteinander ver-
knüpfen lassen, schaff en Vernetzung und Synergien 
und somit eine neue Qualität von Angeboten.

Wo Sie uns fi nden:

Mit der Straßenbahn Nummer 4, 5, 6, 7 oder 8 
bis zur Haltestelle Rhönring, Fußweg drei Minuten.

 Mit dem Auto ist eine Anfahrt über den 
Nordbahnhof möglich.



Trotz Behinderung nicht 
abseits stehen
Teilhabe am Arbeitsmarkt bedeutet Integration in die 
Gesellschaft. Sie bildet die Grundlage für ein selbstbe-
stimmtes Leben. Dazu gehört ein sozialversicherungs-
pfl ichtiges Beschäftigungsverhältnis. Das ist unser 
erklärtes Ziel.

Zielgruppe

Das Angebot richtet sich an Menschen mit Behinde-
rung, die Potenzial für eine Beschäftigung auf dem 
allgemeinen Arbeitsmarkt haben und für ihre Integra-
tion arbeitsplatzbezogene Unterstützungsleistungen 
benötigen:

•  Menschen mit Lernbehinderung im Grenzbereich 
zur geistigen Behinderung

•  Menschen mit geistiger Behinderung im 
Grenzbereich zur Lernbehinderung

•  Menschen mit psychischen Behinderung und/oder 
Verhaltensauff älligkeiten (nicht im Akutstadium)

Nicht zur Zielgruppe gehören: Menschen mit 
Behinderung, die werkstattbedürftig im Sinne des 
§ 136 SGB sind.

Arbeitsfelder
Mögliche Arbeitsbereiche für unsere Teilnehmenden 
sind Helfertätigkeiten, die das Fachpersonal entlasten.

Diese fi nden sich

•  in der Hauswirtschaft,

• im Lager,

•  in der Fertigung,

• bei der Entsorgung,

•  in der Seniorenbetreuung,

und in vielen weiteren Bereichen.

Drei Schritte zum Erfolg
1. Einstieg: Feststellung der Eignung
und betriebliche Erprobung

2. Qualifi zierung: Praxisorientiertes Qualifi zieren
und Einarbeiten im Betrieb

3. Stabilisierung: Vorbereitung einer 
sozialversicherungspfl ichtigen Beschäftigung

Eine gute Einarbeitung erfolgt über eine individuell 
begleitete und unterstützte Erprobung in einem 
Betrieb.

Die Maßnahme wird von der Bundesagentur für 
Arbeit gefördert. Alle Teilnehmenden sind unfall- 
und haftpfl ichtversichert.

Berufstätig 
und mitten 
im Leben


